
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

Kreishaushalt 2021: 

Kultur im Alb-Donau-Kreis 

 

 

Sehr geehrter Herr Landrat Scheffold,  

sehr geehrte Damen und Herren des Kreistags, 

 

Kultur ist eine elementare menschliche Errungenschaft. Sie initiiert Begegnung, regt zur Aus-
einandersetzung mit gesellschaftlichen Themen und menschlichen Sinn- und Lebensfragen 
und neuen Formen der menschlichen Ausdrucksfähigkeit an. Kultur ist schöpferischer Aus-
druck des Lebensgefühls. Kulturelle Vielfalt belebt das menschliche Zusammensein und hält 
die Gesellschaft zusammen. Insofern ist ein umfassendes kulturelles Leben, das alle gesell-
schaftlichen Gruppierungen anspricht, anzustreben.  
 
Der Alb-Donau-Kreis unterstützt schon seit vielen Jahren das Kulturgeschehen im Kreis in 
vielerlei Hinsicht: Ausstellungen und Künstler*innen werden gefördert und Einrichtungen 
wie das Urgeschichtliche Museum in Blaubeuren, die Theaterei in Herrlingen oder das Do-
kumentationszentrum Oberer Kuhberg werden finanziell unterstützt. Auch Blasmusik- und 
Chorverbände kommen in den Genuss einer finanziellen Förderung. 
 
Verschiedene gesellschaftliche Veränderungen hatten in den letzten Jahrzehnten bereits 
Auswirkungen auf das kulturelle Leben im ländlichen Raum. So sind kulturelle Orte wie tradi-
tionelle Landgaststätten ebenso weggefallen wie manche kirchliche Traditionen. Manche 
Musikvereine und Gesangsvereine verlieren Mitglieder. Dadurch sind das kulturelle Leben 
und eine eigenständige ländliche kulturelle Identität gefährdet.  
 
Die Einschränkungen im Rahmen der Corona-Pandemie erschweren das bestehende kultu-
relle Leben in erheblichem Maße. In Anbetracht der sehr schwierigen Zeiten für den Kultur-
betrieb (ausgefallene Vorstellungen, Schließungen und Kontaktbeschränkungen) möchten 
wir die Thematik Kultur im Alb-Donau-Kreis in den Fokus der gesellschaftlichen Auseinander-
setzung rücken und beantragen folgendes: 
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1. Bericht über das kulturelle Leben und dessen Veränderungen im Alb-Donau-Kreis: 
- Welche überregionalen kulturellen Einrichtungen sind derzeit im Alb-Donau-Kreis 

aktiv? 
- Welche Veränderungen haben sich im dörflichen kulturellen Leben in den letzten 

Jahrzehnten ergeben?  
- Welche Mitgliederentwicklung haben die traditionellen kultur-schaffenden Verei-

ne im ländlichen Raum? 
- Gibt es erfolgreiche kulturelle Initiativen, die neue Bevölkerungsgruppen errei-

chen?  
- Gibt es neue kulturelle Formen und Initiativen, die vor allem Jugendliche und jun-

ge Erwachsenen ansprechen? 
 

2. Bericht über die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf Kulturschaffende und kul-
turelle Einrichtungen. 

 
3. Kulturplattform Alb-Donau-Kreis: 

Es sollte unter der Dachmarke ADK eine Plattform für Kulturschaffende erarbeitet 
werden, die kulturellen Einrichtungen und Künstlerinnen und Künstlern aus dem 
Landkreis die Möglichkeit zur Selbstdarstellung mit Hinweisen zu Öffnungszeiten, 
Auftritten oder Ausstellungen gibt. Ein solcher „Kulturplaner“ sollte die Kulturszene 
im Alb-Donau-Kreis möglichst umfassend darstellen und auch Jugendkulturprojekte 
berücksichtigen.  
 

4. Kulturforum Alb-Donau-Kreis: 
Der Alb-Donau-Kreis soll ein Diskussionsforum zur Thematik der Kulturförderung im 
ländlichen Raum initiieren, an dem Kulturschaffende und Menschen in öffentlicher 
Verantwortung gemeinsam neue Möglichkeiten kulturellen Lebens diskutieren und 
Umsetzungsmöglichkeiten entwerfen. Dieses Kulturforum soll darauf abzielen, kultu-
relle Ausdrucksformen für möglichst viele gesellschaftliche Gruppen zu entwickeln.   

 
5. Corona-Kulturfond Alb-Donau-Kreis: 

Der Alb-Donau-Kreis sollte im Haushalt 2021 einen Fond ausweisen, um Kunstschaf-
fende und kulturelle Einrichtungen in existentieller Notlage aufgrund der Corona-
Krise zu unterstützen, sofern die über das Land Baden-Württemberg offerierten Un-
terstützungsmöglichkeiten nicht greifen oder nicht ausreichend sind. 
 

In einer Region, in der die kulturelle Wiege der Menschheit beheimatet ist, scheint uns eine 
unterstützende Begleitung der kultur-schaffenden Menschen und Institutionen von beson-
derer Bedeutung.  
 
Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 

 

Gisela Steinestel     Dr. Robert Jungwirth 

Fraktionsvorsitzender 


